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RECHT IN MEXIKO
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1. Überblick über das Rechtssystem in 
Mexiko

2. Wie wird die Umwelt im mexikanischen 
Recht berücksichtigt?

3. Wie sieht es mit dem Arbeitsschutz im 
Land aus?

4. Was ist steuerrechtlich zu beachten? 

5. Wie gründe ich eine Gesellschaft in 
Mexiko?
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1. EINFÜHRUNG

DAS RECHTSSYSTEM IN MEXIKO
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Überblick über das Rechtssystem in Mexiko
Profil, Staat und Rechtsinstrumente

• Allgemein

• Struktur des mexikanischen Staates
 Legislative

 Exekutive

 Judikative 

• Rechtliche Rahmenbedingungen
 Mexikanische Verfassung

 Gesetze

 Verordnungen

© GettyImages/utah778
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Gesetzliche Grundlagen des 
Wirtschaftsrechts in Mexiko
Wichtige Gesetze

 Gesetz über Handelsgesellschaften (Ley General de Sociedades

Mercantiles - LGSM),

 Handelsgesetzbuch (Código de Comercio - CC),

 Zivilgesetzbuch (Código Civil Federal de México - CCF),

 Arbeitsgesetzbuch (Ley Federal del Trabajo - LFT),

 Bundessteuergesetz (Código Fiscal de la Federación - CFF)

 Auslandsinvestitionsgesetz (Ley de Inversión Extranjera - LIE), und

 Allgemeines Gesetz zum Klimawandel (Ley General de Cambio

Climático - LGCC)
GettyImages/Sirijit Jongcharoenkulchai/EyeEm©
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2. UMWELTRECHT IN MEXIKO

DIE RECHTLICHEN REGELUNGEN DES 

KLIMASCHUTZES
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Wie wird die Umwelt im mexikanischen 
Recht berücksichtigt?

Amerika-Gipfel 2022: Klimawandel

©malp
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Nationales Klimaschutzsystem in Mexiko 
(Sistema Nacional de Cambio Climático – SINACC)

SINACC

Kommunale
Behörden

INECC
Bundesregierung

Landesregierungen

CICC
C3

Nationales Institut für Ökologie und Klimawandel

Interministerielle Kommission zum Klimawandel Rat für Fragen des Klimawandels

Evaluierungsausschuss



© GTAI  9

Allgemeines Gesetz zum Klimawandel

Liegt beim Bund. Einige Verpflichtungen fallen in die Zuständigkeit der Bundesländer und 

Gemeinden.
Zuständigkeit
(Art. 2, 7, 8 und 9 LGCC)

Übergang zu einer wettbewerbsfähigen, nachhaltigen und kohlenstoffarmen Wirtschaft.

• Förderung des schrittweisen Ersatzes der Nutzung und des Verbrauchs fossiler Brennstoffe durch erneuerbare 

Energiequellen;

• Förderung für Forschung und Entwicklung neuer Technologien;

• Wirtschaftliche und steuerliche Förderung der Konsolidierung von Industrien und Unternehmen, die als 

umweltfreundlich gelten.

Ziele
(Art. 1 VII e Art. 33 II LGCC)

Strategien
(Art. 33 III / XIII und Art. 102 
XIV LGCC)

Geldbußen und vorübergehende (teilweise oder vollständige) Schließung der Anlagen des 

Unternehmens in Mexiko.
Sanktionen
(Art. 87 e 88 LGCC)

• Secretaría de Medio Ambiente y Recursos Naturales

• Procuraduría Federal de Protección al Ambiente

Aufsichtsbehörde
(Art. 111 bis 114 LGCC und 
Art. 170 LGEEPA)

(Ley General de Cambio Climático - LGCC)
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3. ARBEITSRECHT IN MEXIKO

NEUE ZEITEN, NEUE NORMEN
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Wie sieht es mit dem 
Arbeitsschutz im Land 
aus?

©GettyImages/FG
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Arbeitsstunden pro Jahr in Mexiko
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Vertragsschluss

• Unbefristet: Am häufigsten werden Verträge mit unbestimmter Dauer abgeschlossen.

• Befristet: Anders als in Deutschland sind befristete Arbeitsverträge die Ausnahme.

1. Arbeitsverhältnis
(Art. 35 ss. LFT)

• Allgemeine Regel: Die Probezeit dauert in der Regel nicht länger als 30 Tage.

• Ausnahme: Führungspositionen für besonders qualifizierte Arbeitnehmer.

• Mindestens 90 Prozent der Beschäftigten müssen eine mexikanische Staatsbürgerschaft 

haben. 

2.    Probezeit 
(Art. 39A LFT)

3.    Pflichtquote
(Art. 7 LFT)

• Arbeitnehmer und Arbeitgeber können in einer schriftlichen Vereinbarung den 

Arbeitsort wählen.

4. Arbeitsort
(Art. 311 bis 330 LFT)
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Neue Rechtsbegriffe

Tätigkeiten, die hauptsächlich mit 

Hilfe von „Informations- und 

Kommunikationstechnologien“ an 

„anderen Orten als den 

Räumlichkeiten des Arbeitgebers“ 

ausgeführt werden und bei 

denen „die physische 

Anwesenheit des Arbeitnehmers 

am Arbeitsplatz nicht erforderlich 

ist“. 

Telearbeit
(Art. 330-A LFT) 

Tätigkeiten, die normalerweise 

für den Arbeitgeber in der 

„Wohnung des Arbeitnehmers 

oder an einem vom 

Arbeitnehmer frei gewählten 

Ort“ ausgeübt werden.

Mobiles Arbeiten
(Art. 311 LFT)
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Telearbeit und Mobiles Arbeiten

Neben den allgemeinen Daten (Art. 25 

LFT) muss der Vertrag folgende Daten 

enthalten (Art. 318 und 330-B LFT):

• Anschrift des Arbeitnehmers und 

des Arbeitgebers; 

• Ort, an dem die Arbeiten 

durchgeführt werden; 

• Liste der Arbeitsmittel und -

materialien; 

• Deckung der Kosten für mobiles 

Arbeiten & Telearbeit; 

• Kontakt- und 

Kontrollmechanismen.

Besondere Regeln für den 
Arbeitsvertrag

Mobiles Arbeiten + Telearbeit (Art. 330-E LFT):

• Ausstattung (Drucker, Computer usw.);

• Bezahlung von Telekommunikationsdiensten und 

dem anteiligen Stromverbrauch;

• Normen für Sicherheit und Gesundheitsschutz 

am Arbeitsplatz;

• Sicherheit der Informationen und Daten;

• Unterbrechungszeitraum (derecho a la 

desconexión);

• Ausbildungsmechanismen.

Besondere Pflichten des 
Arbeitgebers

• Der Vertrag muss vom 

Arbeitgeber bei der 

Arbeitsaufsichtsbehörde 

eingereicht werden (Art. 319 

LFT);

• Register der Arbeitgeber (Art. 

317 V LFT);

• Registrierungsbuch (Art. 320 

LFT);

• Arbeitsblatt (Art. 321 LFT).

Regeln bzgl. des 
Arbeitsamtes
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4. STEUERRECHT

BEISPIEL: DIGITALE DIENSTLEISTUNGEN
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Was ist steuerrechtlich zu beachten? 

©GettyImages/gremlin
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Wesentliche Bestandteile der Steuerregel

GESETZ

Wann?
Zeitlicher 

Bestandteil

Wo?
Territorialer 
Bestandteil

Was?
Materieller 
Bestandteil

Wer?
Subjektiver 
Bestandteil 

Wieviel?
Quantitativer 
Bestandteil

Hypothese

Konsequenz

Berechnungsgrundlage

Steuersatz

Steuerbehörde

Steuerpflichtige Person

©
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Besteuerung von digitaler Dienstleistung in 
Mexiko 

Nur die im Gesetz genannten Tätigkeiten gelten als digitale Dienstleistungen (unabhängig davon, ob 
sie ein minimales menschliches Eingreifen erfordern oder nicht). 

 Beispiel: Herunterladen oder Abrufen von Bildern, Filmen, Texten, Informationen. Digitale Dienstleistung, die von 
juristischen Personen erbracht wird, die nicht in Mexiko niedergelassen sind, gilt als Import.

Materieller Bestandteil 
(Art. 1. und Art. 18 B LIVA)

Bei der Erbringung von Dienstleistungen wird die Steuer zu dem Zeitpunkt erhoben, zu dem die 
Zahlung tatsächlich erfolgt. Elektronische Zahlungserklärung: bis zum 17. des Folgemonats.

Bei digitalen Dienstleistungen, die von einer ausländischen natürlichen oder juristischen Person 
ohne Niederlassung in Mexiko erbracht werden, wird davon ausgegangen, dass die Dienstleistung im 
mexikanischen Hoheitsgebiet erbracht wird, wenn der Empfänger (oder Vermittler) der 
Dienstleistung in Mexiko ansässig ist. 

Zeitlicher Bestandteil
(Art. 17 und 18 D IV LIVA)

Territorialer Bestandteil
(Art. 16 und Art. 18 C LIVA) 

H
yp

o
th

e
se

Da es sich bei der IVA um eine Bundessteuer handelt, wird sie vom 
Steuerverwaltungsdienst (Servicio de Administración Tributaria - SAT) 
erhoben.

Subjektiver Bestandteil 
(Art. 1. A-BIS  und Art. 18 

LIVA)

Quantitativer Bestandteil
(Art. 18 und 18 D IV LIVA)

Bund

Natürliche oder 
juristische Personen

Berechnungsgrundlage

Steuersatz

Steuerpflichtig sind alle Personen, die die im Gesetz beschriebenen 
Tätigkeiten ausüben.

Der Gesamtwert der vereinbarten Zahlung.

16 Prozent

Ko
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u
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n
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5. HANDELS- UND 
INVESTITIONSRECHT

GESELLSCHAFTSGRÜNDUNG
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Wie gründe ich eine Gesellschaft in 
Mexiko?
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Ausländische Investoren können:

• sich in beliebigem Umfang am Aktienkapital 

mexikanischer Unternehmen beteiligen,

• Anlagevermögen erwerben,

• neue Wirtschaftszweige erschließen oder neue 

Produktlinien herstellen,

• Betriebe eröffnen und betreiben,

• und bestehende Betriebe erweitern oder 

verlagern,

außer in den im mexikanischen Gesetz vorgesehenen 

Fällen (siehe rechts)

Gesetz über ausländische 
Investitionen

(Art. 4 LIE)

Rechtsgrundlagen für Investitionen in 
Mexiko

Tätigkeiten,
die dem Staat

vorbehalten sind.

Tätigkeiten,
die von der CNIE*

genehmigt werden
müssen.

Tätigkeiten
mit spezifischer

Regulierung.

Tätigkeiten,
die mexikanischen

Staatsbürgern
vorbehalten sind.

* Nationale Behörde für Auslandsinvestitionen 
(Comision Nacional de Inversion Extranjera)
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Von ausländischen natürlichen Personen zu 
erfüllende Formalitäten

Migrations-
verfahren

Registrierung im 
RFC

Registrierung im 
RNIE

Andere Verfahren
Unternehmen

Natürliche
Person

Bundessteuerzahlerbehörde
(Registro Federal

de Contribuyentes) 

Nationale Behörde
für ausländische Investitionen

(Registro Nacional
de Inversión Extranjera) 
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Von ausländischen juristischen Personen zu 
erfüllende Formalitäten 

Formalitäten 
vor dem SE

Registrierung 
im RPC

Registrierung 
im RFC

Registrierung 
im RNIE

Andere 
Verfahren Unternehmen

Juristische
Person Staatliche 

Handelsbehörde
(Registro Público

de Comercio) 

Bundessteuerzahlerbehörde
(Registro Federal

de Contribuyentes) 

Nationale Behörde
für ausländische Investitionen

(Registro Nacional
de Inversión Extranjera) 

Wirtschaftsagentur
(Secretaría de 

Economía) 
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Alle zitierten Gesetze können 
online abgerufen werden unter:
• https://www.diputados.gob.mx/LeyesBiblio/index.htm

• https://www.gob.mx/

© GettyImages/AndreyPopov

Weitere GTAI-Informationen zum 
Thema Recht in Mexiko:
• Länderbericht „Recht kompakt Mexiko“

https://www.gtai.de/de/trade/mexiko/recht/recht-
kompakt-mexiko-577638

https://www.diputados.gob.mx/LeyesBiblio/index.htm
https://www.gtai.de/de/trade/mexiko/recht/recht-kompakt-mexiko-577638
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Ausländisches 
Wirtschaftsrecht
Social Media

Auf unserem Twitter-Account und auf 

LinkedIn bündeln wir unser 

Informationsangebot für Sie!

@GTAI_Recht

Internationales Wirtschaftsrecht

Folgen Sie uns!

https://twitter.com/GTAI_Recht
https://www.linkedin.com/showcase/internationales-wirtschaftsrecht/
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Julio Pereira

Ausländisches Wirtschaftsrecht

Germany Trade & Invest

Julio.pereira@gtai.de

0228 24 993 434
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Für weitere Informationen 

www.gtai.de 


